
Förderung von Abschlussarbeiten

Die Berliner ERHARD HÖPFNER STIFTUNG stellt auch in diesem Semester wieder 4.000 € zur Förde-
rung von Abschlussarbeiten der „Freien Universität“ und der „Humboldt Universität“ in geisteswis-
senschaftlichen Master-Studiengängen zur Verfügung. Die einzelnen Beträge – gedacht ist an 200 € 
bis 400 € – sollen zur Unterstützung (Kopien, Scans, Abbildungen, Reisen etc.) von Studierenden 
eingesetzt werden, die sich zur Abschlussprüfung angemeldet haben.

Die Kandidatin / der Kandidat hat einzureichen, eine
a. Stellungnahme des Betreuers/der Betreuerin (formlos, max. halbe Seite), dass ein überdurch-

schnittlicher Abschluss zu erwarten sei; 
b. Kopie der Anmeldung zur MA-Prüfung;
c. Notiz betr. Adresse und E-Mail, eine Skizze des Studiengangs und des Konzepts 

(max. eine Seite), die Zusicherung, dass das Geld dieser Ausschreibung entsprechend
verwendet wird, und die Erklärung, im Falle einer Auszeichnung bereit zu sein, die 
Arbeitsergebnisse auf der Mitgliederversammlung der BERLINER WISSENSCHAFTLICHEN 
GESELLSCHAFT im Februar 2021 vorzustellen (10 Min.).

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen müssen bis zum 31. Oktober 2020 per E-Mail (s.o.) ein-
gegangen sein. 
Die Einzelsummen sollen im Dezember 2020 ausgezahlt werden.

Die Jury besteht aus je einem Mitglied der Stiftung und der BERLINER WISSENSCHAFTLICHEN 
GESELLSCHAFT sowie aus dem Unterzeichnenden.
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